
Handbuch zu den 
Amazon-Lieferkettenstandards

Dieses Handbuch zu Lieferkettenstandards („Handbuch“) en-
thält Anleitungen für alle Lieferanten von Waren und Dien-
stleistungen für Amazon und die Tochtergesellschaften von 
Amazon, einschließlich Anbietern, Verkäufern, Verkaufspart-
nern, Auftragnehmern und Subunternehmern („Lieferanten“), 
um sicherzustellen, dass ihre Praktiken die Erwartungen der 
Lieferkettenstandards von Amazon erfüllen und übertreffen.

Dieses Dokument ist als ergänzende Ressource für Lief-
eranten gedacht, um ihre Kenntnisse zu erweitern. Es 
ändert oder ersetzt keine der in den Lieferkettenstandards 
von Amazon festgelegten Anforderungen. Von den Lief-
eranten wird erwartet, dass sie die Lieferkettenstandards 
und die geltenden Gesetze und Vorschriften einhalten.

Aktualisiert im November 2023
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Einleitung
Was sind die Lieferkettenstandards von Amazon?

Die Lieferkettenstandards von Amazon („die 
Standards“) bestimmen die Anforderung zur 
Achtung der Menschenrechte in unseren Geschäft-
saktivitäten und -beziehungen.

Unser Engagement und unser Ansatz basieren 
auf führenden internationalen Standards und 
Rahmenbedingungen, die von den Vereinten 
Nationen (UN) und der Internationalen Arbeitsor-
ganisation (ILO) entwickelt wurden. Amazon ver-
pflichtet sich, die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft 
und Menschenrechte, die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte der Vereinten Nationen, die Kern-
konventionen der IAO und die Erklärung der IAO 
über grundlegende Prinzipien und Rechte bei der 
Arbeit zu respektieren und zu unterstützen. Diese 
Standards leiten sich aus den oben genannten inter-
national anerkannten Grundsätzen, Standards und Rahmenwerken ab. Bei der Interpretation dieser Standards 
legen wir die Leitfäden und Definitionen der UN und der IAO zugrunde.

Die Standards basieren auf den Prinzipien der Inklusivität, der kontinuierlichen Verbesserung und der Rech-
enschaftspflicht in der Lieferkette. Wir arbeiten mit Lieferanten zusammen, die sich denselben Grundsätzen 
verschrieben haben. Außerdem müssen sich alle Lieferanten als Bedingung für eine Geschäftsbeziehung mit 
uns diesen Standards verpflichten. Wir aktualisieren diese Standards mindestens alle drei Jahre und arbeiten 
mit externen Stakeholdern zusammen, um die Anforderungen an aktuelle bewährte Verfahren und regula-
torische Standards anzupassen. Die Verpflichtung zu diesen Standards ist die Voraussetzung für alle Kauf- oder 
Serviceverträge mit Amazon.

Die ungekürzte Fassung der Standards finden Sie online; Die Standards sind in mehr als 20 Sprachen verfügbar.

Wer muss die Lieferkettenstandards von Amazon einhalten? Gibt es Ausnahmen?

Alle Hersteller von Produkten, die in unseren Geschäften verkauft werden, oder Anbieter von Produkten oder 
Services für Amazon, müssen diese Standards einhalten.

Lieferanten müssen alle geltenden Gesetze und Vorschriften befolgen und Amazon dabei unterstützen, 
dasselbe zu tun. Dazu gehört auch, Aufforderungen von Amazon in Bezug auf die Einhaltung von Gesetzen 
und Vorschriften nachzukommen. Wenn geltendes Recht mit diesen Standards in Konflikt steht, müssen Lief-
eranten die Gesetze befolgen und gleichzeitig Wege finden, um die Grundsätze international anerkannter 
Menschenrechte und die in den Standards enthaltenen Erwartungen zu respektieren.

http://amzn.to/supply-chain-standards
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Auditanforderungen und 
rechtliche/regulatorische 
Erwartungen
Amazon kann Lieferanten während des Onboard-
ings und danach in regelmäßigen Abständen 
auditieren, um die soziale und ökologische Leistung 
zu bestimmen. Diese Bewertungen umfassen vier 
Kategorien: Arbeit, Gesundheit und Sicherheit, 
Umwelt und Ethik. Audits sind ein Instrument, mit 
dem Lieferanten Probleme im Zusammenhang 
mit den Standards von Amazon identifizieren und 
beheben können. Lieferanten können auch aufg-
efordert werden, um zusätzliche gesetzliche und 
behördliche Anforderungen zu erfüllen. Wenn 
gesetzlich vorgeschrieben, müssen Lieferanten 
beispielsweise ihre unternehmerische Sorgfaltsp-
flicht für Menschenrechte und Umwelt erfüllen, um 
die größten Risiken zu identifizieren, zu priorisieren 
und anzugehen.

Auditanforderungen

Auf Verlangen müssen Lieferanten ein von Amazon 
genehmigtes Audit ihrer Einrichtungen vorlegen, 
bevor sie Amazon Produkte, Arbeitskräfte oder 
andere Services zur Verfügung stellen. Lieferanten 
können 1) ein Audit von einem zugelassenen 
Branchenverband einreichen oder 2) ein von Amazon 
verwaltetes Audit durchführen.

Wir arbeiten mit einer Vielzahl von Branchenver-
bänden zusammen. Diese Organisationen helfen 
Lieferanten, doppelte Audits zu minimieren und 
Ressourcen umzuschichten, um Probleme zu 
beheben und kontinuierliche Verbesserungen zu 
erzielen.

Was Sie bei einem Audit erwartet:
• Inspektion aller Bereiche des Standorts und 

der vom Arbeitgeber zur Verfügung gestellten 
Wohnräume.

• Vertrauliche Befragung der Arbeitnehmer oder 
Umfragen in Abwesenheit der Geschäftsführung 
des Standorts;

• Durchsicht und Auswertung der Dokumente oder 
Lizenzen des Standorts zur Beurteilung von Alter, 
Verträgen, Vergütung, Arbeitszeiten und Arbeit-
sbedingungen der Mitarbeiter;

• Identifizierung vergangener Compliance-Prob-
leme und von Bereichen mit Verbesserungspo-
tenzial.

• Entwicklung eines Korrekturmaßnahmenplans.

• Überprüfung von Abhiflemaßnahmen.

Von den Lieferanten wird vollumfängliche Transpar-
enz erwartet und dass sie Prüfern zeitnahen Zugang 
zu Einrichtungen, Aufzeichnungen und Personal, 
einschließlich Zeit- und Kontingentarbeiterneh-
mern, gewähren. Wenn bei einem Audit Probleme 
aufgedeckt werden, kann Amazon eine angekündigte 
oder unangekündigte Prüfung vor Ort durchführen 
oder zusätzliche Unterlagen anfordern, um die Abhil-
femaßnahmen zu verfolgen.

Abhängig von den festgestellten Problemen können 
Lieferanten mehrmaligen Prüfungen im Jahr 
unterzogen werden, einschließlich Folgebewertun-
gen, um konkrete Angelegenheiten zu behandeln. 
Nach Abschluss einer Prüfung muss der Lieferant 
umgehend für jedes erkannte Problem einen 
detaillierten Maßnahmenkatalog vorlegen.

Amazon verfolgt eine Politik der kontinuierlichen Ver-
besserung. Obwohl wir uns das Recht vorbehalten, 
eine Geschäftsbeziehung jederzeit bei Verstößen 
gegen unsere Standards zu beenden, erfolgt die 
Kündigung in den meisten Fällen erst, wenn ein 
Lieferant sich weigert, an einer Prüfung mitzuwirken 
oder bestimmte Verhaltensweisen oder Praktiken zu 
ändern, oder keine nennenswerten Fortschritte bei 
deren Behebung macht.

Tipps zur Vorbereitung auf Audits:
• Vorkenntnisse: Wir erwarten von 

unseren Lieferanten, dass sie unsere 
Standards kennen und verstehen. Au-

dits dienen dazu, bestehende und potenzielle 
Probleme zu identifizieren und Verbesserungen 
vorzunehmen. Wir erwarten von unseren Liefer-
anten eine offene und transparente Kooperation 
während der Audits.

• Vorbereitung: Lieferanten sollten ihre Einrich-
tungen und Abläufe überprüfen, um Abweichun-
gen der bestehenden Arbeitsbedingungen von 
den Standards von Amazon zu identifizieren. 

• Unterstützung: Lieferanten können externe 
Ressourcen nutzen, eine Selbsteinschätzung 
vornehmen oder sich an einer Brancheninitiative 
beteiligen.
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Akzeptierte Audits
Audits von Branchenverbänden

Audits von Branchenverbänden sind Initiativen zur 
Einhaltung sozialer Standards und Multi-Stakehold-
er-Programme von Drittanbietern. Sie werden von 
den meisten Marken in vielen Branchen akzeptiert.

Amazon akzeptiert derzeit Audits von den folgenden 
Branchenverbänden:

• amfori BSCI

• Better Work (BW)

• Responsible Business Alliance (RBA) (Amazon 
akzeptiert nur RBA-VAP-Audits, wir akzeptieren 
keine RBA-SVAP-Audits)

• Sedex Members Ethical Trade Audit (SMETA)

• SA8000 Standard

• Social and Labor Convergence Program (SLCP)

Wenn Amazon ein Audit anfordert, akzeptiert 
Amazon keine Anlagenzertifizierungen, Konfor-
mitätssiegel, Selbstbewertungen, Teilberichte oder 
Bewertungen anstelle eines vollständigen Audits dee 
Einrichtung.

Wenn Lieferanten ein Audit vorlegen, das von einem 
zugelassenen Branchenverband durchgeführt wurde, 
behalten wir uns das Recht vor, zu entscheiden, ob 
ein Audit zeigt, dass ein Standort unsere Standards 
erfüllt.

Wir werden den Auditbericht prüfen und den Lief-
eranten informieren, ob die Ergebnisse unseren 
Standards entsprechen. Ist dies nicht der Fall, müssen 
die Lieferanten ein Folgeaudit einreichen, aus dem 
hervorgeht, dass alle Probleme behoben wurden.

Für weitere Informationen über Audits von Branchen-
verbänden, einschließlich der Beauftragung eines 
Audits, wenden Sie sich bitte an sr-support@amazon.
com.*

Von Amazon verwaltete Audits

Von Amazon verwaltete Audits werden von autori-
sierten externen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
im Auftrag von Amazon durchgeführt. Amazon 
arbeitet eng mit erfahrenen und qualifizierten 
Auditoren zusammen, um ihr branchen- und region-
enspezifisches Wissen zur Bewertung der Arbeitsbe-
dingungen zu nutzen. 

Vor der Durchführung eines Audits kann Amazon 
Lieferanten über das bevorstehende Audit inform-

ieren. Amazon behält sich das Recht vor, angekün-
digte, halbangekündigte oder unangekündigte 
Audits mit oder ohne vorheriger Benachrichtigung 
durchzuführen.

Lieferanten müssen Auditoren zu Folgendem Zugang 
gewähren:

• Alle von der Geschäftslizenz abgedeckte Geb-
äude, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Produktionsstätten, Lagerhallen, Verwaltungs-
büros, vom Arbeitgeber bereitgestellte Schlafsäle 
und Kantinen. 

• Relevante Dokumente, z. B. beschäftigungsbezo-
gene Aufzeichnungen (einschließlich für Vertrags- 
oder Zeitarbeiter).

• Arbeitnehmer und die Geschäftsführung des 
Standorts für Befragungen.

Amazon-Audits können je nach Größe der Einrich-
tung einen ganzen Werktag oder länger dauern. 
Es wird erwartet, dass an der Prüfung beteiligte 
Mitarbeiter der Einrichtung und Vertreter der Arbe-
itsagentur während der Prüfung zur Verfügung 
stehen. Nach Abschluss der Prüfung übergibt der 
Auditor dem Lieferanten eine Zusammenfassung der 
Ergebnisse, in der alle Probleme aufgeführt sind, die 
sofort behoben werden müssen. Im Anschluss an das 
Audit sendet Amazon bei Bedarf eine Anfrage zur 
Erstellung eines Korrekturmaßnahmenplans. 

Programm für Gebäude-, Elektro-, Brandschutz- 
und Bausicherheit (BEFS)

Das BEFS-Programm (Building, Electrical, Fire, and 
Structural Safety) von Amazon ist eine themenspezi-
fische Bewertung zur Identifizierung und Behebung 
von strukturellen, elektrischen und brandschutz-
technischen Problemen. Diese Bewertung geht über 
ein herkömmliches Audit zur Einhaltung sozialer 
Standards hinaus und befasst sich eingehend mit 
Sicherheitsfragen, die in den Lieferkettenstandards 
von Amazon behandelt werden, und identifiziert 
Bereiche mit Verbesserungspotenzial in betroffenen 
Werken.

BEFS-Bewertungen sind eine obligatorische 
Voraussetzung für alle neuen Standorte in Bangla-
desch. Ebenso sind jährliche BEFS-Bewertungen für 
Standorte in Pakistan und Kambodscha erforderlich. 
Dieser Geltungsbereich ist Änderungen vorbehalten.

BEFS-Bewertungen werden von Amazon initiiert. 
Wenn sich Amazon an Lieferanten wendet, um 
BEFS-Bewertungen durchzuführen, sind sie ver-
pflichtet, mit einem benannten Dritten zusam-

*Wenn sich Ihre Amazon-Kontaktperson in Japan befindet, senden Sie bitte eine E-Mail an sr-support@amazon.co.jp.

https://academy.amfori.org/login/index.php
https://betterwork.org/our-work/factory-services/
https://www.rba-online.org/portal/sign-on.jsp
https://sedexadvance.sedexonline.com/sso/index.html?service=https%3A%2F%2Fsedexadvance.sedexonline.com%2Fdash%2Fj_spring_cas_security_check#/
https://sa-intl.org/resources/apply-for-sa8000-accreditation/
https://slconvergence.org/
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.co.jp?subject=
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menzuarbeiten, um einen Termin für die Bewertung 
zu vereinbaren. Wie bei einem traditionellen 
Audit sind die Lieferanten auch verpflichtet, am 
Tag der Bewertung auf transparente Weise mit 
diesem Dritten zu kooperieren. Nach Abschluss 
der Bewertung erstellt Amazon einen Korrektur-
maßnahmenplan und die Lieferanten sind verp-
flichtet, regelmäßig über den Fortschritt ihrer Abhil-
femaßnahmen zu informieren. 

Prävention
Einer der wichtigsten Schritte, die Lieferanten 
unternehmen können, um Risiken in ihren Betrieben 
zu mindern, ist, sich mit unseren Standards vertraut 
zu machen. Risikomanagement ist der Schlüssel zur 
Vermeidung von Problemen und zum Schutz von 
Rechteinhabern.

Tipp

Einkaufs- und Produktionspraktiken wie 
Verkauf, Kapazitätsplanung und Rohst-

offeinkäufe können sich auf die Arbeitnehmer 
auswirken. Die Lieferanten von Amazon müssen im 
Umgang mit ihren eigenen Zulieferern Folgendes 
berücksichtigen:

• Kosten, Zahlungsbedingungen und Produk-
tionszeitpläne können sich auf die Fähigkeit Ihres 
Lieferanten auswirken, die gesetzlich vorges-
chriebenen Löhne zu zahlen und übermäßige 
Überstunden zu vermeiden. Außerdem können 
diese Praktiken den Einsatz von nicht angekün-
digten Subunternehmern verhindern;

• Änderungen an Bestellungen müssen rechtzeitig 
vorgenommen werden, damit die Produktions-
leiter entsprechend planen können und keine ex-
zessive Überarbeit erforderlich wird.

• Achten Sie auf einen regen und zeitnahen Aus-
tausch mit Ihren Lieferanten, um Anpassungen 
zu ermöglichen und eine nachhaltige Geschäfts-
beziehung zu fördern.

Lückenanalyse

Lieferanten sollten eine Lückenanalyse durchführen, 
um besser zu verstehen, inwiefern die Praktiken 
einer Einrichtung den Standards von Amazon 
entsprechen. Nach der Lektüre der Amazon-Stan-
dards sollten Lieferanten Informationen und Daten 
über den aktuellen Zustand ihrer Einrichtungen und 
ihres Betriebs sammeln, einschließlich relevanter 
Leistungsindikatoren. Der Vergleich dieser Daten 
mit den Anforderungen von Amazon trägt dazu bei, 
Diskrepanzen zwischen dem aktuellen Zustand und 

dem gewünschten Compliance-Niveau aufzudecken. 
Lieferanten können dann identifizierte Schwach-
stellen basierend auf deren Risikoniveau priorisie-
ren und Maßnahmenpläne erstellen, um Lücken zu 
reduzieren und zu beseitigen.

Richtlinien und interne Kontrollen

Lieferanten sollten Richtlinien und interne Kontrollen 
festlegen, um ihre Einhaltung der Standards von 
Amazon zu unterstützen. Schriftliche Richtlinien 
und Kontrollverfahren sind von grundlegender 
Bedeutung, um eine konsistente Risikoprävention 
und kontinuierliche Verbesserung zu gewährleisten. 
Im folgenden Abschnitt sind Beispiele für Richtlinien 
und Kontrollen enthalten. Die Liste erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit.

Beispiele für Richtlinien und Kontrollen
• Aufbewahrung von Dokumenten: Eine Richt-

linie, die in Übereinstimmung mit internationalen 
Standards, lokalen Gesetzen und Vorschriften, je 
nachdem welche Regelung strenger ist, jegliche 
Form der Aufbewahrung von persönlichen Do-
kumenten von Arbeitnehmern untersagt. Diese 
Richtlinie muss für alle Arbeitnehmer gelten und 
eine Verpflichtung zu Due-Diligence-Prüfungen 
der relevanten Geschäftspartner enthalten, um 
die Einhaltung der Richtlinie zu überwachen.

• Ethisches Verhalten: Eine Reihe von Richtlinien, 
die ethisches Verhalten fördern und durchset-
zen, einschließlich einer Geschenke- und Bewir-
tungsrichtlinie, um festzustellen, ob ein Geschenk 
angemessen ist oder nicht, einer Whistleblow-
er-Richtlinie (einschließlich einer Richtlinie gegen 
Vergeltungsmaßnahmen) und Personalrichtlinien, 
die ethisches Verhalten fördern, z. B. Screenings 
von Bewerbern für Führungspositionen mithilfe 
von Hintergrundüberprüfungen.

• Löhne und Sozialleistungen: Eine Richtlinie, die 
im Einklang mit dem lokalen Arbeitsrecht steht 
und für alle Arbeitnehmer gilt (direkt Angestellte, 
Leiharbeiter, Gastarbeiter, Vertragsarbeiter, Zeit-
arbeiter, Akkordarbeiter und sonstige Kategorien, 
falls zutreffend). In Ermangelung solcher Gesetze 
werden die Lieferanten ermutigt, für die Arbeit-
nehmer vorteilhafte Richtlinien zu befolgen, z. B. 
in Bezug auf bezahlten Urlaub.

• Gesundheit und Sicherheit: Zu den Kontrollen 
zur Vermeidung von Verletzungen oder tödlichen 
Gefahren gehört unter anderem die Zuweisung 
bestimmter Personen, die dafür zuständig sind, 
dass Einrichtungen über angemessene Brand-
schutz- und Feuerlöscheinrichtungen verfügen 
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und dass diese regelmäßig inspiziert, getestet 
und gewartet werden. Lieferanten müssen ihre 
Arbeitnehmer darin schulen, Gesundheits- und 
Sicherheitsrisiken zu verhindern, zu reduzieren 
und darauf zu reagieren, einschließlich der Durch-
führung von Notfallübungen.

• Arbeitszeit: Lieferanten müssen die Arbeitszeit-
en kontrollieren, indem sie Personen ernennen, 
die eine umfassende Produktions- und/oder Per-
sonalplanung erstellen und sicherstellen, dass rel-
evante Faktoren kontrolliert werden. Zum Beispiel 
die Einrichtung eines Mechanismus für die Autori-
sierung von Überstunden, der die Genehmigung 
der Geschäftsleitung erfordert, wenn Überstun-
den jenseits der vom Unternehmen festgelegten 
Limits erforderlich sind.

• Faire Behandlung: Eine Richtlinie, die den Lief-
eranten zu einer fairen und respektvollen Behan-
dlung der Arbeitnehmer verpflichtet. In dieser 
Richtlinie wird festgelegt, dass keinerlei Gewalt 
oder andere Formen der Belästigung, des Miss-
brauchs oder der Nötigung toleriert werden. 
Die Richtlinie muss den Arbeitnehmern Zugang 
zu vertraulichen Beschwerde- und Untersu-
chungsverfahren garantieren und den Lieferant-
en dazu verpflichten, umfassende Maßnahmen 
zur Behebung gemeldeter Vorfälle zu ergreifen.

• Verantwortungsvolle Einstellungspolitik: 
Diese Richtlinie muss den Lieferanten verpflicht-
en, allen Arbeitnehmern vollständige und genaue 
Informationen zu den Arbeitsbedingungen zur 
Verfügung zu stellen, und festlegen, dass der 
Lieferant alle Anwerbegebühren zahlt und Arbe-
itnehmern solche Kosten gegebenenfalls erstat-
tet.

• Prävention von Zwangsarbeit: Eine Richtlinie, 
die jede Form von Knechtschaft, Leibeigen-
schaft, Gefängnis- oder Zwangsarbeit verbietet, 
einschließlich Sklaverei, Kinderarbeit und Men-
schenhandel. Lieferanten können Zwangsarbeit 
verhindern, indem sie Verfahren und Rechen-
schaftspflichten für eine effektive Überprüfung 
und Beauftragung von ethischen Personalvermit-
tlungsagenturen, Anbietern von Wohnräumen 
oder anderen Auftragnehmern einführen.

• Nichtdiskriminierung: Eine Richtlinie, in der 
Diskriminierung klar definiert und festgelegt ist, 
dass diskriminierende Praktiken inakzeptabel sind. 
In dieser Richtlinie muss festgelegt werden, dass 
Arbeitnehmer bei Einstellungs-, Beschäftigungs- 
oder Kündigungsverfahren nicht diskriminiert 
werden dürfen. Außerdem muss in der Richtlinie 
erklärt werden, dass Arbeitnehmer weder bestraft 

noch entsprechende Vergeltungsmaßnahmen er-
griffen werden dürfen, wenn sie diskriminierende 
Handlungen oder Verhaltensweisen melden.

Für weitere Informationen zu diesen und anderen 
Richtlinien wenden Sie sich bitte an sr-support@
amazon.com.*

Problembehebung
Wichtige Schritte bei der Problembehebung

Wenn in Audits, Beschwerdemechanismen, Medi-
enberichten oder anderen Quellen Probleme fest-
gestellt werden, variieren die Abhilfemaßnahmen 
je nach Art und Umfang dieser Probleme. Allen 
Abhilfemaßnahmen gemeinsam ist die Notwen-
digkeit, schnell zu handeln, Schäden zu beseitigen, 
im besten Interesse der Arbeitnehmer zu agieren und 
die Verpflichtung, ähnliche Probleme in Zukunft zu 
verhindern.

Während Abhilfemaßnahmen sind die Lieferanten zu 
Folgendem verpflichtet:

1. Schnelles Handeln

Unter bestimmten Umständen setzt Amazon neue 
Produktions-, Einkaufs- oder Personalaufträge aus 
und benachrichtigt die Lieferanten, dass sie sofortige 
Maßnahmen ergreifen müssen. Die Lieferanten sind 
verpflichtet, Verstöße innerhalb der von Amazon 
geforderten Frist zu beheben.

2. Identifizierung des Problems

Basierend auf den identifizierten Problemen wird 
Amazon den Lieferanten Abhilfemaßnahmen im 
Einklang mit unseren Lieferkettenstandards vorschla-
gen. Dazu gehören Schritte zur Behebung von 
Verstößen.

3. Priorisierung von Abhilfemaßnahmen aus 
Sicht der Arbeitnehmer

Während Untersuchungen räumt Amazon dem 
Feedback der Arbeitnehmer Priorität ein. Außerdem 
arbeiten wir direkt mit den Lieferanten zusammen, 
um die Probleme zu untersuchen sowie gemeinsam 
die Ursache festzustellen und einen Korrektur-
maßnahmenplan (CAP) zu entwickeln. 

4. Erarbeitung einer angemessenen und umfas-
senden Reaktion

Wir arbeiten mit den Lieferanten zusammen, um 
sicherzustellen, dass die Abhilfemaßnahmen 
konsequent umgesetzt werden, und regelmäßige 
Prüfungen durchführen, dass entsprechende 

*Wenn sich Ihre Amazon-Kontaktperson in Japan befindet, senden Sie bitte eine E-Mail an sr-support@amazon.co.jp.

mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.co.jp?subject=
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Fortschritte erzielt werden. Wir erwarten, dass die 
Abhilfemaßnahmen der Lieferanten Investitionen in 
das Managementsystem vorsehen, um ein erneutes 
Auftreten des Problems zu verhindern.

Grundprinzip der Abhilfemaßnahmen 
von Amazon: Im Mittelpunkt aller Abhil-
femaßnahmen müssen die Arbeitnehmer 

stehen. Die Sicherheit und Interessen der betroffenen 
Arbeitnehmer haben bei uns oberste Priorität.

Korrekturmaßnahmenpläne

Ein Korrekturmaßnahmenplan (Corrective Action 
Plan; CAP) ist ein Instrument, das Lieferanten hilft, 
die während eines Audits aufgedeckten Probleme 
zu verstehen und einen Plan zur Behebung dieser 
Probleme zu erstellen. Ein GAP unterstützt Liefer-
anten dabei, Managementsysteme und nachgela-
gerte Lieferketten kontinuierlich zu verbessern.

Nachdem Amazon die Prüfungsergebnisse erhalten 
und analysiert hat, erstellen wir eine Zusammen-
fassung der bei der Prüfung identifizierten Probleme. 
Von den Lieferanten wird erwartet, dass sie die 
Ergebnisse analysieren und einen CAP entwickeln, 
in dem Sofortmaßnahmen zur Behebung von 
Problemen mit hohem Risiko und ein langfristiger 
Plan enthalten sind, damit diese Probleme nicht 
erneut auftreten. Die mangelnde Umsetzung der im 
GAP aufgeführten Maßnahmen kann dazu führen, 
dass der Lieferant die Produktion nicht fortsetzen 
oder Amazon keine Dienstleistungen oder Arbeit-
skräfte zur Verfügung stellen darf.

Ein GAP umfasst:

• Eine Erläuterung der Ursache der Probleme, die 
einen Verstoß darstellen.

• Alle sofort zu ergreifenden Korrekturmaßnahmen.

• Langfristige Präventionsmaßnahmen, damit sich 
ähnliche Probleme in Zukunft nicht wiederholen.

• Zuständige Personen, denen Korrektur-
maßnahmen zugewiesen werden und die für die 
Erreichung entsprechender Fortschritte verant-
wortlich sind.

• Eine Frist für sofortige und langfristige 
Maßnahmen.

Lieferanten müssen den CAP innerhalb von 20 
Werktagen nach Erhalt des endgültigen GAP-Berichts 
fertigstellen und an sr-support@amazon.com* 
senden. In Anlage 8 ist ein CAP als Muster enthalten.

Wir verfolgen die Abhilfemaßnahmen genau 
und führen bei Bedarf Folgebewertungen durch. 

Zwischen den Prüfungen trifft sich unser Team 
mit den Lieferanten, um offene Fragen und den 
Fortschritt der Umsetzung des Maßnahmenkatalogs 
zu besprechen. Wir verfügen über dedizierte Teams, 
die direkt mit Lieferanten und Dienstleistern in den 
wichtigsten Beschaffungsmärkten zusammenarbe-
iten, um unsere Lieferkette zu unterstützen.

 Wir sind uns bewusst, dass es einige Zeit dauern 
kann, bis gewisse Probleme effektiv behoben sind. 
Bei schwerwiegenden Problemen erwarten wir von 
den Lieferanten, dass sie innerhalb einer vorge-
gebenen Frist, je nach dem jeweiligen Problem, 
bedeutende Fortschritte bei der Behebung vorweisen 
können. Während dieser Zeit behalten wir uns das 
Recht vor, angekündigte oder unangekündigte Veri-
fizierungsaudits vor Ort durchzuführen oder zusätzli-
che Unterlagen anzufordern, um die Umsetzung der 
Abhilfemaßnahmen zu verfolgen.

Wir bieten Vor-Ort- und Remote-Schulungen an, 
um die kontinuierliche Verbesserung zu unterstüt-
zen. Lieferanten werden auch ermutigt, an externen 
Schulungsprogrammen teilzunehmen, z. B. Tutorials 
von Branchenverbänden, um zu lernen, wie Zwang-
sarbeit erkannt und verhindert, wie Lohn- und Arbe-
itszeitanforderungen eingehalten und Management-
systeme implementiert werden.

Einbeziehung der Arbeitnehmer in den 
GAP-Prozess:
• Befragung der Arbeitnehmer, um die 

Ursachen von Problemen und mögliche Lösun-
gen zu identifizieren.

• Einbeziehung des Feedbacks der Arbeitnehmer 
in den GAP, um nachhaltige Veränderungen zu 
erkennen und ein erneutes Auftreten der Prob-
leme zu verhindern.

Wann erwägt Amazon, die Geschäftsbeziehung 
mit einem Lieferanten zu beenden?

Amazon behält sich das Recht vor, Probleme in der 
Lieferkette jederzeit zu untersuchen. Wiederholte 
Verstöße gegen unsere Standards deuten darauf hin, 
dass Lieferanten keine nachhaltigen Verbesserungen 
vornehmen. 

Amazon wird alle Anstrengungen unternehmen, um 
mit den Lieferanten an der Lösung eines Problems 
zusammenzuarbeiten, anstatt das Vertragsverhältnis 
zu kündigen, sodass die Bedingungen für die Arbeit-
nehmer verbessert werden. Amazon stellt bei Bedarf 
fachkundige Unterstützung und Ressourcen zur 
Verfügung, um Lieferanten und ihre Arbeitnehmer 
zu unterstützen.

*Wenn sich Ihre Amazon-Kontaktperson in Japan befindet, senden Sie bitte eine E-Mail an sr-support@amazon.co.jp.

mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.co.jp?subject=
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 Während der Abhilfemaßnahmen kann Amazon:

• die Produktion, den Einkauf oder die Beschaf-
fung neuer Produkte während der Untersuchung 
und bis zur Zustimmung des Lieferanten zum 
Maßnahmenplan aussetzen;

• die Produktion, den Einkauf oder die Beschaffung 
während der Umsetzung der Abhilfemaßnahmen 
vorübergehend wieder aufnehmen, solange 
die Meilensteine des Maßnahmenplans erreicht 
werden;

• die Produktion, den Einkauf oder die Beschaffung 
aussetzen, wenn Verzögerungen bei der Erre-
ichung von Meilensteinen eintreten;

• sich von der Einrichtung trennen, wenn sich 
der Lieferant weigert, die Abhilfemaßnahmen 
umzusetzen, oder wenn er keine nennenswerten 
Fortschritte erzielt.

Eine Kündigung wird in folgenden Fällen in Betracht 
gezogen:

• Die Lieferanten weigern sich, bei einer Untersu-
chung zu kooperieren oder Abhilfemaßnahmen 
zu ergreifen.

• Die Lieferanten machen keine Fortschritte bei ei-
nem Maßnahmenplan.

• Die Lieferanten weigern sich, Verhaltensweisen 
oder Praktiken zu ändern.

Wenn Sie Bedenken hinsichtlich der Einhaltung der 
Amazon-Standards haben, senden Sie bitte eine 
E-Mail an sr-support@amazon.com.*

Lieferkettenmanagement
Wir sind uns bewusst, dass Lieferketten komplex und 
schwer zu überwachen sind. Wir bitten unsere Lief-
eranten daher, ihre eigene Lieferkette regelmäßig zu 
überwachen, um Risiken zu erkennen und anzugehen.

Lieferantenbeziehungen

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie alle 
Geschäftsbeziehungen, einschließlich des Einsatzes 
von Subunternehmern oder Arbeitsvermittlern, vor 
der Produktion oder der Bereitstellung von Dienstle-
istungen oder Arbeitskräften an Amazon offenlegen.

Lieferanten müssen Geschäftsbeziehungen innerhalb 
ihrer eigenen Lieferketten offenlegen, deren Zweck 
die Übertragung der Produktion oder verwandter 
Prozesse an eine andere Partei als dem Unterneh-
men ist, mit dem Amazon einen Vertrag abgeschlos-
sen hat. Lieferanten müssen bestätigen, dass alle 
Unterlieferanten oder Subunternehmer, die direkt 

oder indirekt Produkte, Dienstleistungen oder Arbe-
itskräfte an Amazon bereitstellen, ebenfalls unsere 
Standards befolgen.

Wir behalten uns das Recht vor, Einrichtungen zu 
prüfen, die an der Herstellung von Amazon-Pro-
dukten beteiligt sind, einschließlich Einrichtungen, 
die Komponenten oder Rohstoffe herstellen oder 
zum Produktionsprozess beitragen (z. B. externer 
Bügelservice, Wäscherei, Stickerei, Montage, För-
derbänder, IT-Ausrüstung usw.). Amazon-Per-
sonal oder Auditoren, die im Auftrag von Amazon 
Prüfungen durchführen, können die Überprüfung 
relevanter Unterlagen verlangen, um das System 
eines Lieferanten zur Sicherstellung der Einhaltung 
der Vorschriften durch Unterlieferanten und Subun-
ternehmer zu überprüfen.

Beschwerdemechanismen

Beschwerdemechanismen sind Prozesse, über die 
verschiedene Parteien (Arbeitnehmer, Gemeindemit-
glieder, Kunden) oder ihre Stellvertreter (zivilge-
sellschaftliche Organisationen, Gewerkschaftsver-
treter usw.) Beschwerden einreichen und Lösungen 
für negative Auswirkungen finden können, die sie 
aufgrund ihrer Geschäftstätigkeit erlitten haben. 
Dabei kann es sich um einfache Mechanismen wie 
eine Hotline oder eine E-Mail-Adresse handeln. 
Andere, komplexere Möglichkeiten sind webbasierte 
Tools, Community Center, die Anfragen entgegen-
nehmen, oder externe Services. Der Mechanismus 
muss so aufgebaut sein, dass verschiedene Parteien 
ihre Beschwerden einreichen und sie in einer Weise 
bearbeiten können, die zugänglich, transparent und 
vorhersehbar ist und zu einer Nacherfüllung bei 
begründeten Ansprüche führt.

Bei Fragen zu Beschwerdemechanismen oder für 
Unterstützung bei der Einrichtung eines Mechanis-
mus wenden Sie sich an sr-support@amazon.com.*

Transparenz
Amazon erwartet von Lieferanten, dass sie in ihrer 
Geschäftsführung und im Umgang mit ihren Arbeit-
nehmern aufrichtig und ehrlich agieren.

Wir arbeiten nicht mit Lieferanten zusammen, die 
nicht ehrlich zu uns sind. Wir verstehen, dass die 
Erfüllung bestimmter Anforderungen oder Standards 
von Branchenverbänden für Lieferanten mit Heraus-
forderungen verbunden sein kann. Unser oberstes 
Ziel ist es daher, engagierten Lieferanten dabei zu 
helfen, ihr Arbeitsumfeld zu verbessern und ihre 
Arbeitnehmer umfassend zu schützen, auch wenn 

*Wenn sich Ihre Amazon-Kontaktperson in Japan befindet, senden Sie bitte eine E-Mail an sr-support@amazon.co.jp.

mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
mailto:sr-support%40amazon.co.jp?subject=
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dies Zeit braucht. Wir können Lieferanten bei der 
Entwicklung eines einvernehmlich vereinbarten 
Maßnahmenplans unterstützen, um die Einhaltung 
unserer Standards langfristig zu fördern. 

Unsere Transparenzstandards verlangen von Lief-
eranten, dass sie eine genaue Dokumentation der 
Arbeitsbedingungen in den Einrichtungen vorweisen 
können. Beispiele hierzu finden Sie in Anhang 7.

Während eines Audits müssen Lieferanten den 
Auditoren Zugang zu Folgendem gewähren:

• Alle von der Geschäftslizenz abgedeckte Geb-
äude, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Verwaltungsbüros, Beschäftigungsunterlagen, 
Produktionsstätten, Lagerhallen, Schlafsäle, Kan-
tinen und Wohnräume.

• Anwendbare Dokumente (auch für Vertrags- oder 
Leiharbeiter)

• Arbeitnehmer und die Geschäftsführung des 
Standorts für Befragungen.

Wenn Auditoren kein vollumfänglicher Zugriff 
gewährt wird, kann dies zu einem nicht bestandenen 
Audit führen. Lieferanten müssen Amazon im 
Vorfeld informieren, wenn es Bereiche gibt, die nicht 
eingesehen werden können, oder wenn Aufzeich-
nungen für bestimmte Gruppen von Arbeitnehmern 
aufgrund von Bedingungen wie Geheimhaltungsv-
ereinbarungen nicht zur Verfügung gestellt werden 
können.

Transparenzanforderungen:
• Keine Beteiligung an illegalem, betrügerischem 

oder unethischem Verhalten (z. B. Bestechung)

• Bereitstellung genauer Dokumentation der Arbe-
itsbedingungen

• Offenlegung von Geschäftsbeziehungen, ein-
schließlich Arbeits- oder Personalvermittlung-
sagenturen

• Zugang zu allen Gebäuden, entsprechenden Do-
kumenten, Arbeitnehmern und der Geschäftslei-
tung

Umwelt
Wir ermutigen unsere Lieferanten, ihre gesetzlichen 
und Compliance-Verpflichtungen zu übertreffen, 
indem sie sich hohe Ziele stecken und Fortschritte 
bei der Implementierung nachhaltiger Umweltprak-
tiken in ihre Abläufe erreichen. 

Lieferanten können negative Auswirkungen auf die 
Umwelt minimieren, indem sie Systeme in ihren Ein-

richtungen implementieren, die folgende Zwecke 
verfolgen:

• Wasserverbrauch verstehen und minimieren

• Treibhausgasemissionen reduzieren

• Energieeffizienz verbessern

• Verschwendung minimieren

• Auswirkungen verfolgen, dokumentieren und 
melden

Lieferantenvielfalt
Amazon engagiert sich für die Förderung der Vielfalt 
und Inklusion von Lieferanten (SDI), weil dies gut 
für unser Geschäft ist, im Einklang mit den Erwar-
tungen unserer Kunden steht und das Richtige für 
unsere Gesellschaft insgesamt ist. Das Programm 
zur Förderung der Lieferantenvielfalt von Amazon 
orientiert sich an unserem Bestreben, Beschaf-
fungsmöglichkeiten auf verschiedene Unterneh-
men auszuweiten, mit dem Ziel, Innovationen in 
der Lieferkette voranzutreiben und Kunden eine 
breitere Palette von Produkten und Dienstleistungen 
anzubieten.

Wir ermutigen Lieferanten, ihre eigenen Lieferket-
ten zu überprüfen und Richtlinien und Maßnahmen 
zur Förderung von Vielfalt, Gleichberechtigung und 
Inklusion zu ergreifen.
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Anhänge

Anhang 1: 
Begriffsverzeichnis
Von Amazon verwaltetes Audit: Eine Prüfung 
der Einrichtungen des Lieferanten, die von einer 
externen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft im Auftrag 
von Amazon durchgeführt wird.

Angekündigte Audits: Die Ankündigung des Audits 
wird an die Einrichtung und die relevanten Parteien 
gesendet, und Auditoren kontaktieren die Einrich-
tung, um ihre Kontaktinformationen zu bestätigen 
und einen Termin für das Audit zu vereinbaren.

Prüfungsfeststellungen: Ein Problem, das bei 
einem Lieferanten von Amazon, einem Dienstleister 
oder Subunternehmer festgestellt wurde. Prüfungs-
feststellungen sind das Ergebnis von formellen oder 
informellen Bewertungsmechanismem (z. B. Vor-Ort-
Besuch, Audit, Umfrage). 

Korrekturmaßnahmenplan (GAP): Eine Zusam-
menfassung der Probleme, die bei einem Audit 
festgestellt wurden und korrigiert werden müssen. 
Die Lieferanten müssen den GAP überprüfen und 
Maßnahmen ergreifen, um unmittelbare Probleme 
anzugehen, sowie einen langfristigen Plan entwickeln, 
um zu verhindern, dass Probleme erneut auftreten.

Einrichtung: Jeder Ort, an dem Produkte der Ama-
zon-Marke oder Produkte, die nach Amazon-Spezi-
fikationen entwickelt werden, bezogen oder herg-
estellt werden (einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf die folgenden Aktivitäten: Verarbeitung, 
Veredelung, Montage, Verteilung oder Lieferung).

Audits von Branchenverbänden: Ein Audit, das von 
einer zugelassenen externen Social-Compliance-Or-
ganisation oder einer Multi-Stakeholder-Initiative 
durchgeführt wird.

Gesetz(e): Alle anwendbaren Gesetze, Vorschriften 
oder Regeln, die für einen Lieferanten oder eine Ein-
richtung gelten. Dazu zählen lokale und nationale 
Gesetze, nationale Vorschriften und Regeln sowie 
Verträge. 

Qualifikationsanforderungen: Die Mindestan-
forderungen zur Einhaltung der Lieferkettenstan-
dards von Amazon, die Lieferanten und Einrichtun-
gen erfüllen müssen, um sich als Amazon-Lieferant 
zu qualifizieren.

Behebung: Ein Nachweis, dass ein Verstoß gegen die 
Lieferkettenstandards von Amazon behoben wurde 
und Maßnahmen ergriffen wurden, um ein erneutes 
Auftreten des Problems zu verhindern. Die Behebung 
des Verstoßes muss durch eine von Amazon festge-
legte genehmigte Verifizierungsmethode nachgewi-
esen werden.

Halbangekündigte Audits: Die Ankündigung des 
Audits wird an die Einrichtung und die relevanten 
Parteien gesendet. Die Auditoren werden sich mit 
der Einrichtung in Verbindung setzen, um die Kon-
taktinformationen zu bestätigen und ein ein- oder 
zweiwöchiges Zeitfenster zu vereinbaren, in dem das 
Audit stattfinden wird. Ein genaues Datum, an dem 
das Audit stattfinden wird, werden die Auditoren 
nicht nennen.

Subunternehmer: Eine Einzelperson oder ein 
Unternehmen, das einen Vertrag unterzeichnet, um 
einen Teil oder alle Verpflichtungen aus dem Vertrag 
eines anderen Unternehmens zu erfüllen.

Lieferant(en): Ein Unternehmen, das Arbeitskräfte 
und Dienstleistungen für Amazon bereitstellt bzw. 
Waren produziert, herstellt und montiert.

Lieferkettenstandards: Die Lieferkettenstandards 
von Amazon („Standards“) enthalten Anforderungen 
und Erwartungen an Lieferanten in der Lieferkette 
von Amazon und an Lieferanten, die den Betrieb von 
Amazon unterstützen.

Unangekündigte Audits: Die Einrichtung erhält 
keine Vorankündigung. Die Prüfer können sich mit 
der Einrichtung in Verbindung setzen, um mitzuteilen, 
dass in Zukunft ein Audit durchgeführt wird, ohne 
jedoch ein bestimmtes Datum anzugeben.

Arbeiter: Die primären Rechteinhaber in einer Ein-
richtung, die auf Vollzeit-, Teilzeit-, Zeit- oder Ver-
tragsbasis bei einem Lieferanten oder Dienstleister 
beschäftigt sind.

Anhang 2: Häufig gestell-
te Fragen

Woher weiß ich, ob ich ein Audit bestehen 
muss, bevor ich mit Amazon zusammenar-
beiten kann?

Amazon wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen, 
wenn Sie ein Audit bestehen müssen. Wir erwarten 
von all unseren Lieferanten sowie ihren eigenen Lief-
eranten und Subunternehmern, dass sie die Liefer-
kettenstandards von Amazon einhalten.
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Wenn ich ein Audit des Branchenverbands 
eingereicht habe, bedeutet das, dass ich 
die Standards von Amazon einhalte?

Ein eingereichtes Audit eines Branchenverbands 
bedeutet nicht zwangsläufig, dass der geprüfte 
Standort die Social-Responsibility-Standards von 
Amazon erfüllt. Amazon prüft den Bericht, um die 
Einhaltung der Vorschriften festzustellen. Ihr/e Ama-
zon-Geschäftspartner:in wird Sie darüber informie-
ren, wenn die Ergebnisse Ihres Audits durch einen 
Branchenverband nicht den Standards von Amazon 
entsprechen. In diesem Fall werden Sie aufgefordert, 
ein neues Audit durch einen Branchenverband oder 
ein von Amazon verwaltetes Audit durchzuführen, 
um sicherzustellen, dass die Feststellungen behoben 
wurden.

Muss ich trotzdem ein von Amazon ver-
waltetes Audit durchlaufen, obwohl mein 
Audit durch einen Branchenverband 

genehmigt wurde?

Anstelle eines von Amazon verwalteten Audits 
akzeptiert Amazon auch die Audits mancher 
Branchenverbände, wenn sie unsere Anforderungen 
erfüllen. Amazon behält sich jedoch das Recht vor, 
jederzeit Prüfungen durchzuführen.

Wie lange dauert der Auditprozess?

Die Dauer des Audits hängt von der Größe 
der zu prüfenden Einrichtung und der Anzahl 

der befragten Arbeitnehmer ab. Audits dauern 
mindestens einen vollen Werktag.

Wo erhalte ich weitere Informationen?

Wenden Sie sich an Ihre/n Amazon-Geschäfts-
partner:in, wenn Sie Fragen zu aktuellen oder 

bevorstehenden Audits haben. 

Wer bezahlt das IAA/AMA?

Von Lieferanten wird erwartet, dass sie für 
alle Audits von Branchenpartnern (Industry 

Associate Audits; IAAs) aufkommen, einschließlich 
Erst- und Folgeaudits im Rahmen des SLCP. Die 
einzige Ausnahme sind SLCP-Verifizierungsaudits, 
deren Kosten Amazon deckt. Amazon bezahlt auch 
von Amazon verwaltete Audits.

Um das Social-Responsibility-Team von Amazon 
zu kontaktieren, senden Sie bitte eine E-Mail an 
sr-support@amazon.com.*

Anhang 3: Länderspezi-
fische Beschaffungsan-
forderungen
Amazon stellt zusätzliche Beschaffungsanforderun-
gen für die folgenden Länder. Lieferanten mit Sitz 
einem der folgenden Länder müssen sich an ihre/n 
Amazon-Geschäftspartner:in wenden, um weitere 
Informationen zu erhalten.

• Afghanistan

• Algerien

• Angola

• Bangladesch*

• Burundi

• Kamerun

• Zentralafrikanische Republik

• Kambodscha*

• Tschad

• Komoren

• Kongo 

• Dschibuti

• DR Kongo

• Ägypten

• Äquatorialguinea

• Eritrea

• Äthiopien*

• Gabun

• Guinea

• Guinea-Bissau

• Haiti*

• Irak

• Libanon

• Liberia

• Libyen

• Madagaskar

• Mali

• Mauretanien

• Mosambik

• Myanmar

• Niger

• Nigeria

• Pakistan

*Berechtigte Einrichtungen müssen an den Programmen Better Work und BEF teilnehmen.

mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
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• Somalia

• Südsudan

• Tadschikistan

• Togo

• Turkmenistan

• Zimbabwe 

• Usbekistan

• Venezuela

• Jemen 

Anhang 4: Branchen- und 
Multi-Stakeholder-Initia-
tiven
Um Lieferanten dabei zu helfen, unsere Standards 
zu erfüllen und zu übertreffen, empfehlen wir die 
folgenden Ressourcen, Programme und Tools, die 
von Branchenverbänden und Multi-Stakeholder-Ini-
tiativen bereitgestellt werden. Die folgenden Infor-
mationen sind Änderungen vorbehalten.

amforiBSCI
amfori ist ein Wirtschaftsverband für freien und 
nachhaltigen Handel, der über 2 300 Einzelhän-
dler, Importeure, Marken und Verbände aus über 40 
Ländern zusammenbringt. 

• Hauptwebsite: amfori.org

• Lieferantenportal: amfori.org/en/solutions/
tools/amfori-sustainability-platform

• E-Learning-Portal: amfori.org/en/solutions/
tools/amfori-academy

Empfohlene Schulung

Die amfori Academy bietet ein breites Spektrum an 
Schulungen an, z. B. Workshops und E-Learning. Wir 
empfehlen folgende Schulungen:

• Erste Schritte mit amfori BSCI

• Einführung in soziale Managementsysteme

• Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz

• Erstellung eines Maßnahmenplans

• Faire Entlohnung und menschenwürdige Arbeit-
szeiten

Risikobewertungsinstrumente
• amfori BSCI-Plattform: Bietet einen Überblick 

über die Lieferketten, um Doppelarbeit zu reduz-
ieren, Geld zu sparen und Verbesserungsmöglich-
keiten zu identifizieren.

• Revisionssicherheitsprogramm: Ein umfas-
sender und unabhängiger Abnahmeprozess für 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, um sich an 
amfori BSCI-Aktivitäten zu beteiligen.

• Länderspezifisches Due-Diligence-Tool: Un-
terstützt die Mitglieder dabei, ihre Lieferkette zu 
verstehen und mit potenziellen Risiken umzuge-
hen.

Better Work
Alle berechtigten Lieferanten in Bangladesch, 
Kambodscha, Äthiopien und Haiti müssen sich für das 
Better-Work-Programm anmelden. Wir ermutigen 
auch alle Lieferanten in Ländern, in denen Better 
Work tätig ist (Bangladesch, Kambodscha, Äthiopien, 
Haiti, Indonesien, Jordanien, Nicaragua und Vietnam), 
sich anzumelden.

• Hauptwebsite: betterwork.org

• Lieferantenportal: portal.betterwork.org

• E-Learning-Portal: betterwork.org/training/

Empfohlene Schulung

Better Work bietet Schulungen in Bereichen wie 
Kommunikations-, Verhandlungs- und Aufsichts-
fähigkeiten, Arbeitsbeziehungen, Sicherheit und 
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz sowie Prävention 
von Belästigung an. Ziel der Schulung ist, dass die 
Teilnehmer lernen, reale Probleme auf praktische 
Weise zu lösen.  

Factory Service Package

Better Work bietet das Factory Service Package 
in Bangladesch, Kambodscha, Haiti, Jordanien, 
Indonesien, Nicaragua und Vietnam an. 

Bei Better Work angemeldete Werke durchlaufen 
einen Lernprozess, der Prüfungen, Beratungsdienste, 
Branchenseminare und Schulungen umfasst.

Responsible Business Alliance 
(RBA)
RBA, ehemals Electronic Industry Citizenship 
Coalition, ist eine gemeinnützige Organisation, die 
sich aus Elektronik-, Einzelhandels-, Auto- und Spiel-
zeughändlern und Zulieferern zusammensetzt, die 
gemeinsam die Arbeits- und Umweltbedingungen 
verbessern möchten.

• Hauptwebsite: responsiblebusiness.org

• Lieferantenportal: rba-online.org

• E-Learning-Portal: academy.responsiblebusi-
ness.org

http://amfori.org
http://amfori.org/en/solutions/tools/amfori-sustainability-platform
http://amfori.org/en/solutions/tools/amfori-sustainability-platform
http://amfori.org/en/solutions/tools/amfori-academy
http://amfori.org/en/solutions/tools/amfori-academy
http://betterwork.org
http://portal.betterwork.org
http://betterwork.org/training/
http://responsiblebusiness.org
http:// rba-online.org
http://academy.responsiblebusiness.org
http://academy.responsiblebusiness.org


14Handbuch zu den Amazon-Lieferkettenstandards

Empfohlene Schulung

RBA-Mitglieder können eine Reihe von RBA-
Schulungs- und Prüfungsinstrumenten nutzen. Wir 
empfehlen für den Anfang folgende Schulungen:

• RBA-Verhaltenskodex

• Prüfungen und Abhilfemaßnahmen 1: Werksprü-
fungen

• Prüfungen und Abhilfemaßnahmen 2: Transpar-
enz und Ethik

• Prüfungen und Abhilfemaßnahmen 3: Korrektur-
maßnahmenpläne

Risikobewertungsinstrumente
• Schulungsveranstaltungen: Die RBA veranstalt-

et globale Informationsveranstaltungen und 
Präsenzschulungen, außerdem können Mitglie-
der das Veranstaltungsbulletin abonnieren. 

• Initiative für verantwortungsvolle Produktions-
stätten: Bietet eine einheitliche Architektur für 
RBA-Tools und -Programme auf Werksebene 
für Unternehmen, die Lieferketten unterschiedli-
cher Reifegrade bewerten und weiterentwickeln 
möchten.

Sedex
Amazon akzeptiert nur Sedex-Audits, die von vollw-
ertigen APSCA-Mitgliedsfirmen durchgeführt werden. 
Eine aktuelle Liste der zugelassenen Firmen finden 
Sie online.

Sedex ist eine globale Mitgliederorganisation, die 
Tools, Dienstleistungen, Anleitungen und Schulungen 
anbietet, um Lieferanten bei der Visualisierung und 
dem Management von Risiken in ihrer Lieferkette zu 
unterstützen. Sedex hat über 55 000 Mitglieder aus 
35 Branchen in über 180 Ländern.

• Hauptwebsite: sedex.com 

• Lieferantenportal: sedex.com/become-a-mem-
ber/supplier-membership/

• E-Learning-Portal: sedex.com/training/

Empfohlene Schulung
• Einführung in SMETA

• Schulung für Einkäufer

• Schulung für Lieferanten

• Schulung für Auditoren

Risikobewertungsinstrumente
• SMETA-Prüfung: Prüfungsmethodik, die Audi-

toren bei der Durchführung qualitativ hochwerti-
ger Audits unterstützt.

• Sedex Advance: Eine der größten kollaborativen 
ethischen Datenplattformen für Einkäufer, Liefer-
anten und Auditoren.

• Lieferanten, die Sedex beitreten, erhalten Zugriff 
auf Tools, die Mitgliedern vorbehalten sind

Social and Labor Convergence 
Program (SLCP)
SLCP ist eine Multi-Stakeholder-Initiative, die ins 
Leben gerufen wurde, um der Auditmüdigkeit in 
Lieferketten entgegenzuwirken, wobei der Schwer-
punkt zunächst auf die Bekleidungs- und Schuh-
branche gelegt wurde. Das Converged Assessment 
Framework (CAF) von SLCP wurde entwickelt, um 
alle proprietären Sozialauditprogramme durch eine 
einzige Prüfung zur Erfassung und Verifizierung von 
Sozial- und Beschäftigungsdaten zu ersetzen.

• Lieferantenportal: slconvergence.org

• Lieferantenleitfaden: slconvergence.org/tool

• Kosteninformationen: 

• Wie hoch sind die Kosten einer Teilnahme am 
SLCP?

• Welche Kosten sind mit einer SLCP-Prüfung 
verbunden?

• Weitergabe von Audit-Ergebnissen:

• Senden Sie den Berichtslink vom SLCP-Gate-
way an sr-support@amazon.com.

• Zusätzliche Informationen zum Teilen von 
Berichten

Social Accountability International 
SA8000
Social Accountability International (SAI) ist eine 
globale Nichtregierungsorganisation, die sich für 
Menschenrechte am Arbeitsplatz einsetzt. SAI 
ist Eigentümer des SA8000-Standards, den sie 
regelmäßig aktualisiert, um auf neue und auf-
kommende soziale und Menschenrechtsfragen 
zu reagieren. Während die SAI Leitlinien für die 
Umsetzung des Standards bereitstellt und die Prü-
fungsmethodik des Programms festlegt, werden 
alle SA8000-Audits von Zertifizierungsstellen (d. h. 
qualifizierten Wirtschaftsprüfungsgesellschaften) 
durchgeführt, die von der unabhängig geführten 
Abteilung von SAI, den Social Accountability Accredi-
tation Services (SAAS), akkreditiert sind. 

• Webseite: sa-intl.org 

• Lieferantenleitfaden: sa-intl.org/resources/
sa8000-getting-started/

• Kosteninformationen: sa-intl.org/resources/

*Wenn sich Ihre Amazon-Kontaktperson in Japan befindet, senden Sie bitte eine E-Mail an sr-support@amazon.co.jp.

http://sedex.com 
http://sedex.com/become-a-member/supplier-membership/
http://sedex.com/become-a-member/supplier-membership/
http://sedex.com/training/
http://slconvergence.org
http://slconvergence.org/tool
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
http://sa-intl.org 
http://sa-intl.org/resources/sa8000-getting-started/
http://sa-intl.org/resources/sa8000-getting-started/
http://sa-intl.org/resources/sa8000-certification-costs/
mailto:sr-support%40amazon.co.jp?subject=
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sa8000-certification-costs/

• Weitergabe von Audit-Ergebnissen:

• Senden Sie eine E-Mail mit folgenden Doku-
menten an sr-support@amazon.com*:

 ο Audit der Stufe 2

 ο Aktuelles Überwachungsaudit (alle 6 
Monate)

 ο Gültige Zertifizierung (gültig für 3 Jahre)

Anhang 5: Beispiel für 
eine Audit-Agenda
Diese beispielhafte Audit-Agenda dient nur als 
Referenz. Die Dauer der einzelnen Auditphasen kann 
je nach Einrichtung variieren.

1. Eingangsbesprechung: Besprechung des 
Auditprozesses und Überprüfung des Dokuments 
„Erwartungen an das Verhalten von Lieferanten und 
Auditoren“. – 30 Minuten

2. Begehung der Einrichtung: Besichtigung 
des Betriebs (alle Produktionsbereiche, Lagerhal-
len, Kantinen, Schlafsäle). Die Auditoren machen 
während dieser Besichtigung Fotos. – 1–2 Stunden

3. Befragungen der Geschäftsführung und Arbe-
itnehmer: Vertrauliche Befragungen der Arbeitneh-
mer, einschließlich direkter und indirekter Mitarbeiter 
(in der Regel 10–25 oder nach Ermessen der Prüfer). 
2–4 Stunden

4. Dokumentendurchsicht: Vor dem Audit erhalten 
Sie von den Auditoren eine Liste mit Aufzeichnun-
gen und/oder Dokumenten, die Sie in dieser Zeit 
einsehen können. – 2–3 Stunden

5. Abschlussbesprechung: Die Auditoren werden 
sich mit dem Facility Management treffen, um 
die vorläufigen Ergebnisse zu überprüfen und die 
nächsten Schritte zu besprechen. – 30 Minuten

(Fortsetzung auf der nächsten Seite.)

http://sa-intl.org/resources/sa8000-certification-costs/
mailto:sr-support%40amazon.com?subject=
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Anhang 6: Muster für eine Audit-Benachrichtigung

Anhang 7: Beispiel-Check-
liste für Auditdokumente
Diese Liste soll Lieferanten bei der Zusammenstellung 
von Aufzeichnungen und Dokumenten unterstützen, 
die für ein Audit erforderlich sind. Geschützte Infor-
mationen werden vertraulich behandelt. Während des 
Audits müssen allen Arbeitnehmern, einschließlich 
Vertrags- und Zeitarbeitern, die Originaldokumente 
zur Verfügung gestellt werden. Diese Liste erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit, und die Prüfer 
können zusätzliche Unterlagen anfordern.

Geschäftsdokumente
• Geschäfts-/Industrielizenz, Zulassung, Genehmi-

gung und/oder Zertifikat

• Behördliche Inspektionsberichte/Genehmigun-
gen (z. B. Hygiene, Brandschutz, Gebäudesicher-
heit, Einhaltung von Umweltvorschriften)

• Zusammenfassende Liste der Zulassungs- und 
Prüfbescheinigungen von Spezialgeräten (z. B. 
Krane, Aufzüge, Generatoren, Kessel, Druckbe-
hälter, Gabelstapler) und des Bedienerzeugnisses

• Andere Dokumente (falls zutreffend) im Zusam-
menhang mit Lieferanten-/Subunternehmerver-
trägen (z. B. Kantine, Sicherheit, Einrichtungen)

Richtlinien und Verfahren der Einrichtung
• Hausordnung/Mitarbeiterhandbuch

• Richtlinien in Bezug auf Einstellung/Anwerbung, 

Kinderarbeit, Löhne und Arbeitszeiten, Disziplinar-
maßnahmen, Sozialleistungen und Zulagen, 
Diskriminierung und Belästigung, Beschwerden, 
Vereinigungsfreiheit, Gesundheit und Sicherheit, 
Umwelt und Ausbildung

Personalakten
• Personalakten von Arbeitnehmern (z. B. Bewer-

bungen, Arbeitsverträge, Disziplinarbescheide, 
Kopien von Ausweisdokumenten, Arbeitserlaub-
nisse, Kündigungsunterlagen)

• Aufzeichnungen über die Anmeldung von Arbe-
itnehmern und Gesundheitskontrollen (falls zutr-
effend)

• Altersnachweis für Auszubildende/Praktikanten/
Werkstudenten (falls vorhanden)

Lohn- und Gehaltsabrechnungen und Arbeitszeit-
nachweise
• Lohn- und Gehaltsabrechnungen und Arbeit-

szeitnachweise (Regel- und Überstunden), ein-
schließlich behördlicher Verzichts-/Überstunden-
genehmigungen, Akkordlohnaufzeichnungen für 
die letzten 12 Monate (einschließlich Spitzen-
saison, Nebensaison und letzte Saison)

• Stücklohn- und Produktionsaufzeichnungen (z. B. 
täglicher Produktionsbericht, Produktinspektions-
bericht)

• Liste der gesetzlichen Feiertage

• Aufzeichnungen über bezahlten Urlaub und Gele-
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genheitsurlaub für die letzten zwei Jahre

• Aufzeichnungen über die Sozialversicherungsbe-
iträge

• Aufzeichnungen über Sozialleistungen an Arbeit-
nehmer (z. B. Jahresurlaub, Mutterschaftsurlaub)

Vereinigungsfreiheit
• Rechtliche Organisationsvereinbarung oder an-

dere Dokumente (z. B. Besprechungsprotokolle)

Gesundheit und Sicherheit
• Arbeitssicherheits- und ausrüstungsbezogene 

Genehmigungen/Lizenzen/Prüfberichte

• Geräteinspektions-/Wartungsprotokolle

• Liste der verwendeten Chemikalien und gefährli-
chen Prozesse

• Sicherheitsdatenblätter (SDB)

• Liste der erforderlichen persönlichen Schutzaus-
rüstung

• Prüf-, Inspektions- und Wartungsaufzeichnungen 
für Feuerlöscheinrichtungen

• Brandschutzübungsprotokolle, Brandinspek-
tionsberichte

• Notfallmaßnahmen (z  B. Notfallplan)

• Aufzeichnungen über Arbeitsunfälle und Berufsk-
rankheiten

• Aufzeichnungen über die Überwachung der Be-
triebshygiene (z. B. chemische Exposition, Lufts-
chadstoffe, Lärm, Temperatur, Beleuchtung, 
Raumluftqualität)

• Aufzeichnungen über ärztliche Untersuchungen 
von Arbeitnehmern (falls zutreffend)

• Aufzeichnungen von Trinkwasseranalysen/-un-
tersuchungen

• Kantinenlizenz und Gesundheitsdaten des Ser-
vicepersonals (falls zutreffend)

Umwelt
• Umweltverträglichkeitsprüfung sowie Abnahme-

bericht und Genehmigung bei Projektabschluss

• Jährliche Überwachungs- und Berichterstattung-
saufzeichnungen (falls zutreffend)

• Luftemissionsgenehmigungen und Überwa-
chungsaufzeichnungen

• Genehmigung für die Abwassereinleitung und 
Überwachungsaufzeichnungen

• Aufzeichnungen über die Entsorgung und Inspek-
tion gefährlicher Abfälle

• Genehmigung/Zustimmung der Regulierungsbe-

hörden zur Kontrolle von Umweltverschmutzung

Anhang 8: Beispiel 
für einen Korrektur-
maßnahmenplan
Indem Sie die Ursache eines Compliance-Problems 
kennen und verstehen, können Sie die besten Kor-
rekturmaßnahmen bestimmen, um unmittelbare 
Probleme zu beheben und ihr erneutes Auftreten 
zu verhindern. Stellen Sie sich bei der Durchsicht der 
Prüfungsergebnisse und der Erstellung eines CAP die 
folgenden Fragen:

• Kenntnisse: Ist das Problem aufgrund fehlenden 
Bewusstseins oder mangelnder Kenntnisse auf-
getreten? 

• Aufgabenübertragung: Ist das Problem auf-
getreten, weil die Verantwortlichkeiten nicht klar 
zugewiesen waren? 

• Tools: Ist das Problem aufgetreten, weil keine 
geeigneten Tools verfügbar sind? 

• Schulung: Ist das Problem aufgrund mangelnder 
Schulung aufgetreten? 

• Rechenschaftspflicht: Ist das Problem aufgrund 
mangelnder Rechenschaftspflicht aufgetreten? 

• Ressourcen: Ist das Problem aufgrund unzure-
ichender Ressourcen wie Budget- oder Raumbes-
chränkungen aufgetreten?
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